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Die restlichen Wortarten – die Präposition, die Konjunktion und die Interjektion:

In Österreich findet man die Wortartensymbole auch noch in einer zweiten Farbvariante:

Ich persönlich habe sie ursprünglich so kennen- und schätzen gelernt. Und ich finde, dass das Grün und das 
Braun eher das Erdige, Statische ausdrücken. Die „bunten“ restlichen Wortarten deuten bereits farblich auf ihre 
Sonderstellung hin. Wenn Sie sich bei Ihrer Arbeit eventuell für die braune Serie entscheiden wollen, so müs-
sen Sie allerdings wissen, dass nur einige wenige Hersteller Materialien auch mit diesem Farbcode anbieten. 
Bei der Firma Plackner z. B. erhalten Sie die Formen aus Holz unbehandelt und es steht Ihnen frei, diese in der 
von Ihnen bevorzugte Farbvariante zu bemalen. 
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Um mit den Wortartengeschichten starten zu können, ist die Mindestausstattung ein Satz Wortartensymbole 
– gleich welcher Farbe. Es gibt viele Möglichkeiten, die Symbole zu beschaffen. Am besten man gibt in einer 
Internet-Suchmaschine das Stichwort „Wortartensymbole“ ein und schon werden eine Reihe von Anbietern 
aufgelistet. Selbstverständlich kann man die Wortartensymbole z. B. im Werkunterricht auch ganz einfach sel-
ber machen (aus Karton, aus Moosgummi, aus Ton usw.) .

Für die Arbeit im Heft brauchen die Kinder eine sogenannte Wortartenschablone. Damit können sie leicht und 
einfach die Symbole malen. Das sieht dann z. B. so aus:

Ein wichtiges Prinzip in der Montessoripädagogik ist, den Kindern stets ästhetisches, vollständiges, wertvolles 
Material zur Verfügung zu stellen. Ich empfehle daher, gut gedrechselte Holzformen zu besorgen, sie in einer 
schönen Schatulle zu verwahren und so den Kindern zu zeigen, wie wertvoll für Sie die Arbeit an der Sprache 
ist.

Im Anhang finden Sie zu Ihrer Orientierung einen kleinen Abriss der Grammatik, in dem die Verwendung der 
Symbole an Hand von Beispielen erläutert wird.


